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Der freie und gleiche Zugang zur Bildung ist 
Voraussetzung für eine demokratische 
Gesellschaft. Es darf nicht von sozialer, 
geografischer oder kultureller Herkunft 
abhängig sein, ob Menschen mit guten 
Chancen ihren Lebensweg beginnen und 
begehen. Die Beteiligung an Bildung und 
Kultur ist ein Grundrecht. 
Lesefähigkeit als Voraussetzung  
Eine wesentliche Voraussetzung für die 
Erlangung sozialer Kompetenz und Bildung ist 
die Lesefähigkeit. Mehr als ein Viertel der 
österreichischen Jugendlichen können nicht 
Sinn erfassend lesen.  
Nicht alle Familien können ihre Kinder beim 
Erwerb von Bildung und Wissen im 
notwendigen Maß begleiten. Dafür kann es 
viele Gründe geben: Der Arbeitsdruck auf die 
Eltern lässt keine ausreichende Betreuung der 
Kinder zu, oder die Eltern sind selbst 
bildungsferner Herkunft und konnten aus 
welchen Gründen auch immer die notwendige 
Expertise nicht erwerben.  
Auch Menschen, die aus anderen Kulturen zu 
uns gekommen sind, können ihren Kindern oft 
nicht die notwendige sprachliche 
Unterstützung geben. 
Kindergarten und Schule als Teil 
Kindergarten und Schule tragen ihres und 
vieles dazu bei, die Bildungslücken zu 
schließen. Aber auch sie können alleine die 
große Aufgabe nicht bewältigen. 

Büchereien gewährleisten freien Zugang zu 
Medien 
Umso wichtiger ist die Rolle der Büchereien. 
Sie gewährleisten den freien und 
unmittelbaren Zugang von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen zum Buch, zur 
Zeitschrift, zu den digitalen Medien. Damit 
ermöglichen sie Menschen unabhängig von 
deren sozialer, ökonomischer und kultureller 
Herkunft, jene Medien zu benutzen, die sie 
sich aus Eigenem nicht leisten könnten oder 
zu denen sie nie hingeführt wurden. 
Bildungszentrum Bücherei 
Lesen ist die wichtigste Schlüsselkompetenz 
für alle Formen des Wissenserwerbs. Wer 
keinen Zugang zum Lesen bekommt, ist an der 
persönlichen Entwicklung, am Lernen und an 
der Teilhabe an Kunst und Kultur gehindert. 
Darum braucht es den freien Zugang zu allen 
Medien und einen offenen Ort, an dem die 
Voraussetzungen für ein das Leben 
begleitendes Lernen gegeben sind. 
Öffentliche Büchereien tragen wesentlich zur 
Förderung der Lesekompetenz und 
sprachlichen Entwicklung der Kinder und 
Jugendlichen bei. 
Kulturzentrum Bücherei 
Büchereien sind Orte der Kulturvermittlung 
und verstehen sich als Drehscheibe vielfältiger 
kultureller Aktivitäten. Breite Angebote an 
Literatur und Sachbüchern eröffnen ein 
offenes Kulturverständnis. Wo Hoch- und 
Populärkultur, Zeitschriften, literarische 



 
Bücher, audiovisuelle Medien und Spiele 
angeboten werden, wird die ganze Welt des 
Wissens und der Kultur 
aufgespannt und sichtbar. 
Auf diese Weise bewahren 
Öffentliche Büchereien das 
kulturelle Erbe und öffnen 
gleichzeitig den Blick für das 
Neue. 
Dieser freudvolle Zugang zum 
Buch ist erfolgreich: Während 
die Zahl der Leserinnen und 
Leser von Büchern in Österreich 
sinkt, verzeichnen die Öffentlichen 
Büchereien stetig wachsende Leserzahlen. 
Sozial-integratives Zentrum Öffentliche 
Bibliothek 
Öffentliche Büchereien schaffen den freien 
Zugang zu Informationen für alle Bürgerinnen 
und Bürger ungeachtet ihres sozialen, 
materiellen, religiösen, gesundheitlichen und 
ethnischen Status. 
Informationszentrum 
Öffentliche Bibliothek 
Büchereien sammeln lokale 
Informationen und 
Publikationen, bereiten sie 
auf, machen sie für alle 
zugänglich und werden auf 
diese Weise zu regionalen 
Wissens- aber letztlich vor 
allem auch Bildungszentren. 
Vgl. Beitrag Öffentliche 
Büchereien als Menschenrecht 
BVÖ Homepage 27.12.15. 
https://www.bvoe.at/buechereilandkarte/  

In St. Peter arbeiten 20 BibliothekarInnen 
ehrenamtlich daran, Informationen zu 

erschließen, zu ordnen, 
aufzubereiten und allen 
Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung zu stellen – frei von 
kommerziellen Interessen.  
Der Zugang zu den Medien in St. 
Peter am Wimberg steht an drei 
Tagen die Woche den 
BewohnerInnen in und um St. 
Peter zur Verfügung – und das 

besonders leicht, denn der 
BUCHTREFF St. Peter ist im 1. Stock des 
Pfarrhofes barrierefrei erreichbar.  
Im Netz ist für LeserInnen des BUCHTREFFs St. 
Peter am Wimberg ist seit Dezember 2012 
übrigens auch die „Onleihe“ möglich. 
„Media2go — Digitale Bibliothek OÖ“ ist jene 
Plattform, die eMedien an BUCHTREFF-
LeserInnen verleiht. eMedien sind digitale 

Medien, die auf einem Computer 
oder anderen Geräten wie MP3-

Player, eBook-Reader oder 
Smartphone genutzt werden 
können.  
Um eMedien von „media2go“ 
nutzen zu können, wird sowohl 
die Bibliotheks-Kundenkarte des 
BUCHTREFFS als auch ein 
Computer mit Internetzugang 
benötigt.  
Das Angebot ist bis auf weiteres 
kostenfrei nutzbar. Nähere 

Informationen auf der Homepage 
http://stpeter.bvoe.at.  

  



 
Im BUCHTREFF der Pfarre und Gemeinde St. 
Peter am Wimberg griffen im Jahr 2015 
insgesamt Von 448 registrierten 
BenutzerInnen griffen 293 aktive Leserinnen 
und Leser (und damit 68 mehr als im Vorjahr) 
über 11.788 mal (592 mal mehr als im 
Vorjahr) in die gut sortierten Regale mit 5.429 
Medien (2015 wurden 1.229 nicht benützte 
Medien aussortiert und 676 Medien neu 
angekauft).  

Mit 3,1 Medien pro Einwohner liegt St. Peter 
im guten Mittelfeld im Vergleich zu anderen 
Bibliotheken in österreichischen Orten 
zwischen 1.000 und 3.000 Einwohnerinnen 
und Einwohnern. 
Die 2.478 Kinder- und Jugendbücher wurden 
5.723-mal (690 mehr als im letzten Jahr) 
ausgeborgt und somit am stärksten 
nachgefragt. Die gesamte Altersspanne der 
Noch-Nicht-Leser bis zu den jugendlichen 
Lesern wird dabei berücksichtigt. 
Bilderbücher, Erstleser-Titel, Erzählungen und 

Kindersachbücher, aber auch 
englischsprachige Kinderbücher sind 
zeitgemäß und aktuell sortiert.  
Auch für Erwachsene bietet die Bücherei mit 
1.149 Romanen sowie 574 Sachbüchern und 
301 Zeitschriften eine sehr große und 
ansprechend sortierte Auswahl an Lesestoff 
an. 3.556 mal wurden die Medien für 
Erwachsene ausgeborgt (251 mehr als im 
Vorjahr). 

Mit 428 DVDs und 297 Audio-CDs und 
Hörbüchern für Kinder und Erwachsene und 
1.965 Ausleihen (264 mehr als im Vorjahr) hat 
der BUCHTREFF eine gut benützte Mediathek.  
Aber auch die 202 Gesellschaftsspiele wurden 
544-mal entlehnt (111 weniger als im Vorjahr) 
und runden das Angebot der Bücherei ab.  
Wir freuen uns über Wünsche und 
Anregungen, so einmal ein gesuchter Titel 
noch nicht in unserem Angebot zu finden sein 
sollte.  



 
Eine Jahreskarte ist für ein volles Jahr (365 
bzw. 366 Tage) und ohne Beschränkung der 
Anzahl der entliehenen Bücher und 
Zeitschriften gültig. Die Leihgebühr für Spiele, 
DVDs und CDs bzw. Hörbücher ist nicht in der 
Jahreskarte inbegriffen. 
Preis der Jahreskarte: für eine  
Einzelperson 12,50 € (nicht übertragbar !),  
für eine Familie 25 €. 
Die MULTIMEDIA-Karte für alle Medien ist für 
ein volles Jahr (365 bzw. 366 Tage) und ohne 
Beschränkung der Anzahl der Medien gültig. 
Es können alle Medien der Bücherei ein Jahr 
lang im Rahmen der jeweils geltenden 
Ausleihdauer entliehen werden. 
Preis der MULTIMEDIA-Karte: für eine 
Einzelperson 45 € (nicht übertragbar !),  
für eine Familie 65 €. 

Beim Kauf der MULTIMEDIA-Karte für 
Familien kann der Bildungsgutschein der 
Kirchenbeitrags-vorschreibung eingelöst 
werden! Das heißt, sie bezahlen für eine 
MULTIMEDIAKARTE nur EUR 45 in bar plus 
den Gutschein! 
Für Vollzahler ohne Jahreskarte gelten 
folgende Leihgebühren:  
BÜCHER für 3 Wochen ....................  0,50 €  
ZEITSCHRIFTEN für 1 Woche ............ 0,30 €  
SPIELE für 3 Wochen ............................. 1 €  
CDs und Hörbücher für 3 Wochen ........ 1 €  
DVDs und BlueRayDiscs für 3 Wochen . 2 € 

Die Verlängerungs- und Mahngebühren 
sowie weitere Informationen sind auf der 
Homepage und in der BUCHTREFF-Ordnung 
(im BUCHTREFF erhältlich und auf der 
Homepage downloadbar). 
Ein großer Dank gebührt auch den beiden 
Trägern der Bücherei. Pfarre und Gemeinde 
stellen zu gleichen Teilen den Raum sowie 
Reinigung und Betriebskosten zur Verfügung 
und unterstützen im Bereich der 
Öffentlichkeitsarbeit sowie durch einen 
Betrag zum Ankauf von Medien. 

Öffnungszeiten 
Die Ausleihe in der Bücherei ist jeden 
Donnerstag von 17:00 - 19:00 Uhr, Samstag 
von 9:00 bis 10:00 Uhr und Sonntag von 8:30 - 
9:45 Uhr sowie 10:30 - 11.15 Uhr möglich. An 
Feiertagen hat der BUCHTREFF geschlossen  
BUCHTREFF im Pfarrhof  
Pfarrerberg 1, 4171 St. Peter am Wimberg 
Tel.: 0664 / 4957976 (das Telefon ist nur 
während der Öffnungszeiten besetzt!) 
stpeter@bibliotheken.at, 
www.stpeter.bvoe.at 
Das BUCHTREFF-Team freut sich über den 
Besuch des BUCHTREFFs im Pfarrheim im 
Kalenderjahr 2016. 


